
Glasfaser für
Alpen

Meine Tochter wohnt mit 
ihrer Familie in Alpen, welch 
ein Glück! Doch in ihrem 
Haus „Am Marienstift“ sind 
die Internet-Verbindungen 
besonders schlecht. Ich frage 
mich nicht nur, wie lange 
meine Kinder und Enkel in 
Alpen noch wohnen können. 
Das ist doch die Realität. Auf dem Lande zu wohnen, 
heißt – entweder mithalten oder weichen. In 42  
Berufsjahren habe ich selbst erlebt, wie dramatisch 
sich die Arbeitsplatzbedingungen verändern. 

Meine zweite Tochter und ihr Mann wohnen eben-
falls in der Gemeinde Alpen und besitzen bereits 
einen Glasfaseranschluss. Wie in meinem Haus ist 
dort ein Home-Office durch einen Glasfaseranschluss 
optimal möglich. Ich setze mich dafür ein, dass alle  
Haushalte in Alpen, aber auch im Kreis Wesel, 
schnellstmöglich mit Glasfaser versorgt werden. 

Als Fachmann und Experte mit nunmehr 42 Jahren 
Berufserfahrung für Telekommunikations- und Daten-
netze kann ich Ihnen versichern, dass Glasfasernetze 
die nachhaltigste Form und somit die zukunftsfähigste 
Netzausbauform darstellen.

Karl (Carlo) Hofmann 
Diplom-Ingenieur Elektrotechnik/
Nachrichtentechnik

Beratung und  
Informationen:

Servicepunkt Alpen 
Burgstraße 2 
46519 Alpen

Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr 
 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 – 17:00 Uhr  
Samstag: 10:00 – 13:00 Uhr

Kostenlose Beratung bei Ihnen zuhause  
unter 02861 8133 421

Zertifizierter Vertriebspartner  
von Deutsche Glasfaser: 
Docter-Loose Computersysteme  
Burgstraße 10 
46519 Alpen 
02802 700 650

Glasfaser bis ins Haus: 
das schnellste Netz.
Die etablierten Infrastrukturen der Telekommunikations-
branche haben alle einen Nachteil: Sie bauen auf den 
veralteten, technisch limitierten Kupfernetzen auf. Damit 
sind sie in ihrer Leistungsfähigkeit beschränkt.

Reine Glasfaser bis ins Haus (FTTH) aber ist unbegrenzt 
leistungsfähig und bietet jetzt schon einzigartige Vorteile 
für heute, morgen und übermorgen.

Stichtag: 

21.11.2020 
Ohne  

Verlängerung.

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH 
Am Kuhm 31 / 46325 Borken



Glasfaser ist 
gut, weil ...

Wenn ich mich mit älteren 
Leuten zum Thema Breit-
bandausbau unterhalte, 
bekomme ich oft zu hören: 
„Was will ich in meinem 
Alter noch mit Internet?“

Dann sage ich: „Denkt 
doch mal an eure Kinder 
und Enkelkinder. Für die ist 
das immens wichtig, sei es im Beruf, in der Schule 
oder im Studium. Mit eurer Entscheidung für den 
Breitbandausbau sichert ihr den Kindern die Zukunft, 
um nicht in Zeiten der Digitalisierung abgehängt zu 
werden.“

Und sollten Sie keine Kinder haben, wertet es  
immerhin die eigene Immobilie und 
die Kommune auf. 

David Bongers 
Bürger aus Alpen

Corona legt es schonungs-
los offen: Eine 100er-DSL-
Leitung, die ich zur Verfügung 
habe, reicht aufgrund ihrer 
permanent schwankenden 
Bandbreite im Home-Office 
mit täglich mehreren Online-
Konferenzen und Lehrveran-
staltungen nicht mehr aus. 

Ich freue mich auf eine stabile Glasfaseranbindung 
ohne verpixelte Videobilder, Tonaus-
setzern und Verbindungsabbrüchen.

Jörg Broer 
Bürger aus Alpen

Ich wohne mit meiner Frau 
und unseren beiden Töchtern 
an der Ulrichstraße. Bereits 
beim ersten Bauabschnitt 
hatten wir den Vertrag für den 
Glasfaseranschluss unterschrie-
ben. Leider wurde im ersten 
Abschnitt nur ein Teil unseres 
Ortes ans Netz angeschlossen. 

Für mich ist es wichtig und zukunftsweisend, dass unser 
Ort mit Glasfasertechnologie ausgestattet wird.

Das sollte, sowohl für Unternehmen als auch Privatleute, 
jetzt das Ziel sein, um schnelles Internet 
für Zuhause und Beruf zu bekommen.

Christof Ullenboom 
Groß- und Außenhandelskaufmann

Ich bin sehr 
glücklich, 
dass ich 
hier im  
Marienstift 

ein tolles zu Hause gefun-
den habe. Stellvertretend 
für alle unsere Bewohner 
kann ich sagen, dass wir 
schnelles Internet haben müssen! 

Für Telemedizin oder auch die Kontaktpflege zu 
unseren Familienangehörigen, die nicht in der Nähe 
wohnen, per Internet mit Skype und Co. sind wir 
auf ein zuverlässiges Glasfasernetz angewiesen. 
Wir brauchen jetzt ein schnelles, leistungsstarkes 
und stabiles Internet und nicht erst in zehn Jahren. 
Wir wollen als ältere Generation nicht abgehängt 
werden.

Helga Steger 
Bewohnerin und Bewohnerbeiratsvorsitzende

Im Zeitalter der Digitalisie-
rung möchten wir unserer 
Schüler- und Studenten-
schaft auf dem Pflegecam-
pus einen innovativen so-
wie crossmedialen Pflege-/
Praxisunterricht anbieten 
und diesen kontinuierlich 
erweitern und ausbauen. 

Hierzu benötigen wir dringend ein leistungsstarkes 
und zuverlässiges Glasfasernetz. Gerade in der 
Zeit von Covid-19 haben wir ebenfalls gespürt, 
wie wichtig Digitalisierung ist, um ein nachhaltiges 
Lernen stets sicherstellen zu können. Kurz gesagt, 
die Zeit ist reif, los geht’s.

Ingo Heysterman 
Gründer und Geschäftsführer der 
Heysterman Akademie für Gesund-
heit und Soziales

Die Internet-
anbindung 
unseres Unter-
nehmens ist 
katastrophal. 
Nicht nur seit den Corona-
Zeiten brauchen wir, im Zuge 
der Digitalisierung und des 
digitalen Networkings unseres 

Marienstiftes, dringend eine schnelle, leistungsstarke 
und zuverlässige Datenverbindung, die uns für die 
digitalen Herausforderungen Sicherheit gibt und unsere 
Bewohner und Mitarbeiter fit für die Zukunft macht!

Andreas Heßeling

Für unsere Kir-
chengemeinde 
und ihre Ein-
richtungen sind 
wir auf eine 

zukunftsfähige Infrastruktur 
angewiesen. Dazu zählt auch 
die Anbindung an ein leistungs- 
starkes Internet. Derzeit sind 
wir mit den neun Mitarbeitenden allein im Pfarrhaus  
St. Ulrich oft an der Kapazitätsgrenze. Um auch hier 
den Anschluss nicht zu verpassen, wollen auch wir  
zeitnah einen Anschluss bei Deutsche Glasfaser! 

Gleiches gilt auch für unser Familienzentrum St. Ulrich, 
für das Pfarrheim St. Ulrich und auch das Büro der  
Verbundleitungen unserer Kindertageseinrichtungen. 

Dietmar Heshe  
Pfarrer 

Ich halte einen Glasfaser-
anschluss in unserem Haus 
sowohl für eine wichtige 
Investition in die Zukunft 
unserer Gemeinde als auch für 
eine Wertsteigerung unserer 
Immobilie. Alpen sollte jetzt 
die Gelegenheit nutzen, um 

vollständig 
ausgebaut zu werden.

Annelen Verhülsdonk 
Bürgerin aus Alpen


